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Infostände, 
Hausbesuche,
Altonale

April – Mai

Fraktionsseminar 
27. Oktober

Der Weg zum Kompass

Runde 1: Ideen sammeln

Runde 3: Kompass für Altona entwickeln

Oktober / November

Das Ergebnis:

•	 1758 Beiträge, 135 Kommentare, 102 Umfragen
•	 13 Zukunftsaufgaben, 72 Handlungsaufträge
•	 3 Leitprojekte

Runde 2: Zukunftsaufgaben entwickeln

Mai – September

Zwei Werkstätten: 
6. September Bahrenfeld
26. September Elbvororte

Zwei Werkstätten: 
24. Mai Kerngebiet 
21. Juni Osdorf/Lurup



Herausforderungen der 
Stadtentwicklung
222 Abstimmungen 

Teilen statt 
Besitzen: 
Das Auto 
verliert an 
Bedeutung

Starke Ge-
meinschaften 
lassen das 
Dorf in der 
Stadt neu 
entstehen

Für viele 
Menschen 
wird das Woh-
nen in der 
Großstadt un-
erschwinglich

Die Unter-
schiede zwi-
schen Arm 
und Reich sind 
deutlich 
gestiegen

Ob alt, jung, 
von hier oder 
anderswo: Die 
Bedürfnisse 
werden immer 
vielfältiger

Autonomes 
Fahren und 
Elektromobili-
tät verändern 
den Verkehr in 
der Stadt

Smart City: 
Die Infra-
strukturen der 
Stadt werden 
digital vernetzt 
und gesteuert 

Der On-
line-Handel 
verändert die 
Einkaufsstra-
ßen

Die Digitalisie-
rung verändert 
die Arbeitswelt: 
alte Jobs sind 
bedroht, neue 
entstehen

Roboter und 
Künstliche 
Intelligenz er-
obern den ur-
banen Alltag

Die globale Ver-
netzung macht 
Städte auf der 
ganzen Welt zu 
Konkurrenten 
um Unternehmen 
und Talente

Traditionsbran-
chen und -unter-
nehmen können 
über Nacht durch 
neue Kräfte ver-
drängt werden

Wissen und 
Daten sind 
die Rohstoffe 
für die Stadt 
der Zukunft

Stetig zuneh-
mende Pendler-
zahlen bringen 
die Verkehrssys-
teme an ihre Be-
lastungsgrenzen

In den Städ-
ten entstehen 
neue Formen 
der urbanen 
ProduktionAuch in Städ-

ten muss die 
Vielfalt der 
Tiere und 
Pflanzen er-
halten werden

Durch den 
Klimawandel 
kommt es zu 
Starkregen 
und Hitzein-
seln

Schadstoffe 
belasten wei-
terhin die Luft- 
und Wasser-
qualität

Die Flächen 
für Neues 
werden in den 
Großstädten 
immer 
knapper

Jeder für sich: 
Die Haltung „Not 
in My Backyard“ 
erschwert die 
Weiterentwick-
lung der Stadt

Erneuerbare 
Energien wer-
den Stadt und 
Land neu prä-
gen

Beteiligung 
neu definiert: 
Die Menschen 
möchten ihre 
Stadt selbst 
gestalten

Der Terroris-
mus macht 
die Städte 
verwundbar

Internationale 
Krisen verstär-
ken weltweit 
Flucht und 
Zuwanderung

WELCHE HERAUSFORDERUNGEN
WERDEN ALTONA
AM MEISTEN BEEINFLUSSEN?
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Was fehlt dir in Altona?

Welcher Ort soll so bleiben?

Welchen Ort würdest du verändern?
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Thematische Verteilung
12 Themenfelder 

Welchen Ort würdest Du erhalten?

Welchen Ort möchtest Du verändern?

Den Altonaer Bal-kon als Herz von Altona weiterent-wickeln: wechseln-de Veranstaltungen 
wie Live-Musik, tolle 
Spielplätze und ur-ban Gardening. 

Rückbau der Lou
i-

se-Sch
röder-Stra
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n für 

den Woh-

nungsb
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zen. 

Was fehlt Dir im Bezirk Altona?Städtische Grund-stücke nur noch mit 
Pachtverträge, die an Bedingungen ge-
knüpft sind, verge-ben. 

Was fehlt Dir im Bezirk Altona?
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Was fehlt Dir im Bezirk Altona?

Unser Bezirk
 ist 

voller Autos. W
ar-

um baut man nicht 

Quartierspark
häuser 

oder Tiefgarag
en, 

damit wenigstens 

ein Teil der Autos 

aus den Wohnstra-

ßen verschwinden. 

Welchen Ort würdest Du erhalten?

Die vielen Grünan-

lagen, die Vielfalt 

und die Abwechslung 

zwischen städtischen 

und ländlichen Ge-

genden im Bezirk 

machen Altona a
us. 

Welchen Ort möchtest Du verändern?

Ottenser Hauptstra-

ße und Bahrenfelder 

Straße sollten auto-

frei werden, mit be-

schränkten Zeitzonen 

für den Lieferver-

kehr. Aus den Straßen 

wird dann endlich 

ein Lebensraum.  
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Verteilung der Beiträge des Stadtchecks
Welchen Ort würdest Du in Altona verändern?

Welcher Ort in Altona soll so bleiben wie er ist?

Was fehlt Dir in Altona?

Räumliche Verteilung

35 % 37 %

28 %

Was fehlt Dir 
in Altona?

Welcher Ort soll so 
bleiben wie er ist?

Welchen Ort würdest 
Du verändern?



Altona für alle weiterbauen
Wohnen, Stadtbild, Dichte, Nachbarschaft, soziale Infrastruktur

Bezahlbaren und vielfältigen Wohraum schaffen
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Neustadt
Altona-Altstadt

Hoheluft-West

Stellingen

Verteilung der Themenstränge

Nachverdichtung und soziale Infrastruktur zusammendenken

Mehr Kultur, Bildungs- und Sozialangebote vor Ort

Offene Bildungsangebote in die Stadtteile bringen

Gute gesundheitliche Vorsorge vor Ort verbessern

Vorhandene Kulturräume stärken und erneuern

Den öffentlichen Raum barrierefrei gestalten

Unterkünfte für Obdachlose und Bedürftige ausbauen 

Die Identität der Stadtteile profilieren

Kleinräumige Nutzungsmischung erhalten und stärken

Nachbarschaftstreffpunkte einrichten 

Gemeinschaft in den Stadtteilen stärken 

Mehr Angebote für Jugendliche ermöglichen

Quartierszentren stärken

Ortsbilder bewahren und schützen

Qualitätsvolle Architektur bauen

Nachverdichtung mit Augenmaß

Durchmischung der Stadtteile fördern

Eine offene Beteiligungskultur auf lokaler Ebene fördern

Bezahlbaren und vielfältigen Wohnraum schaffen

Bezahlbaren Wohnraum schaffen

Gemeinschaftliche Wohnformen unterstützen

Mehrgenerationenwohnen ermöglichen

Wohnangebote für Familien sichern

Sozialbindung von Wohnraum festschreiben

Wohnungstausch in städtischen Wohnungsbaugesellschaften und -genossenschaften ermöglichen

Bodenpolitik reformieren

Das wünschen sich die Bürgerinnen und Bürger
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Verteilung der Themenstränge

Produktives Altona
Arbeitsorte, Wissen/Innovation

Die Vielfalt des Einzelhandels erhöhen

Wirtschaft weiterentwickeln

Bezahlbare Flächen für (Klein)Gewerbe schaffen

Günstige Standorte für Handwerkerhöfe

Mehr Orte für die Startup-Szene

Coworking an Bahnhöfen errichten

Das wünschen sich die Bürgerinnen und Bürger

Kleinbetriebe in den Hinterhöfen halten

Neue Arbeitsorte im Zuge der Science City rund um Desy entwickeln
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Verteilung der Themenstränge

Aktives Altona
Grün- und Freiräume, öffentliche Räume, Sport & Freizeit

Sportangebote in Parks ausbauen

Sport und Bewegung fördern

Offene Bildungsangebote in die Stadtteile bringen

Mehr Sport vor Ort ermöglichen (v.a. vereinsungebundenen Sport)

Bolzplätze ausbauen

Urbane Freiräume stärken

Aus Straßen und Plätzen Lebensräume machen

Spielplätze erneuern und neu bauen

Die Sauberkeit in den Straßen verbessern

Mehr öffentliche Toiletten errichten

Mehr Sitzgelegenheiten im öffentlichen Raum schaffen

Parks und Grünanlagen erhalten und verschönern

Bestehende Grünanlagen sichern und weiterentwickeln

Die Aufenthaltsqualität in den Parks verbessern

Mehr Grün in den öffentlichen Raum bringen

Die Stadtbäume schützen

Keine Nachverdichtung auf Kosten von Grünflächen

Die Umweltqualität verbessern

Den CO2-Ausstoß in der Stadt minimieren

Lärmschutz sicherstellen

Das wünschen sich die Bürgerinnen und Bürger

Bewegungsspielplätze für jung und alt errichten
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Verteilung der Themenstränge

Mobiles Altona
Mobilität, Verkehr

Anschlüsse und Taktung verbessern

ÖPNV: Lücken schließen, Takt und Komfort verbessern

Das ÖPNV-Netz in den „Randgebieten“ erweitern

Fährverbindungen ausbauen

HVV-Tarifsystem überarbeiten

Das Park+Ride-System ausbauen und kostenlos anbieten 

Barrierefreiheit im Nahverkehr herstellen

Mehr Radwege und Fahrradservices

Radwegenetz ausbauen

Fahrradabstellmöglichkeiten ausbauen

Mehr Sicherheit für Radfahrer (u.a. farbige Radwege, Protected-Bike-Lanes)

Mehr Service für Radfahrer (Ampelschaltung, Service-Stationen)

Den Autoverkehr optimieren

Autofreie und autoarme Bereiche schaffen 

Stellplatzverordnung in den dicht besiedelten Quartieren neu konzipieren

Ein neues Parkraumkonzept in den dicht besiedelten Quartieren entwickeln

Geschwindigkeiten auf den Hauptverkehrsstraßen reduzieren

Mehr Kreisverkehre

Lkw-Verkehr reduzieren

Komfort verbessern (wetterfeste Wartebereiche, ausreichend Sitzgelegenheiten)

Kurze und bessere Wege

Neue Fußgängerzonen errichten

Die Qualität der Gehwege verbessern

Arbeiten und Wohnen näher zusammen

Einkaufsmöglichkeiten in den Quartieren ausbauen

Neue Mobilitätsformen fördern

Carsharing auch in die „Randgebiete“ bringen

Stadtrad-Stationen in die „Randgebiete“ ausweiten

Ruf- bzw. Sammeltaxi-Angebot ausweiten 

Lastenrad-Sharing ausbauen

Mehr E-Ladestationen errichten

Mehr Geschwindigkeitskontrollen

Das wünschen sich die Bürgerinnen und Bürger



Mit dem Mental Mapping konnten die Teilnehmenden ihr ganz persönliches Bild von 
Altona zeichnen. Das Ziel des Mental Mappings besteht darin, eine „mentale Karte“ 
des Bezirks aufzubauen und somit wichtige Ansatzpunkte für die weitere Arbeit 
zu finden und aus den Ergebnissen erste Rückschlüsse bezüglich Qualitäten und 
Herausforderungen zu ziehen.
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Mental Mapping
102 Umfragen

Sülldorf

Osdorf
Iserbrook

Blankenese

Schenefeld

Eidelstedt

Stellingen

Eimsbüttel
Wedel

Waldenau

Nienstedten

Groß Flottbek

Bahrenfeld

Lurup

Rissen

Altona-Nord

St. Pauli

Othmarschen

Ottensen         
Altona-Altstadt

Sternschanze

> 30 Nennungen

21 - 30 Nennungen

11 - 20 Nennungen

< 10 Nennungen

Fremd

Bekannt

Sülldorf

Osdorf
Iserbrook

Blankenese

Schenefeld

Eidelstedt

Stellingen

Eimsbüttel
Wedel

Waldenau

Nienstedten

Groß Flottbek

Bahrenfeld

Lurup

Rissen

Altona-Nord

St. Pauli

Othmarschen

Ottensen         
Altona-Altstadt

Sternschanze

> 30 Nennungen

21 - 30 Nennungen

11 - 20 Nennungen

< 10 Nennungen

Fremd

Bekannt

Bis wohin reicht für Dich der Bezirk Altona?

Welche Orte gehören zusammen?

Welche Orte in und um Altona sind Dir fremd?



Wie alt bist du?

Anderer Stadtteil / andere Stadt:

0 - 18

26 - 35

19 - 25

36 - 45

46 - 60

61 - 75

76 - 84

85 + 

Wenn Du außerhalb von Altona 
wohnst, wie heißt der Stadtteil 
oder die Stadt?

76 - 84 Jahre

61 - 75 Jahre 46 - 60 Jahre

36 - 45 Jahre

26 - 35 Jahre

19 - 25 Jahre

0 - 18 Jahre

Alsterdorf (1x)
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Wie entwickeln sich die Stadtteile?

Was ist Dir in Deinem Wohnumfeld besonders wichtig?
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Wo wohnst Du in Altona?

1.  Pkw Stellplätze 

2. Car-Sharing (29x)

3. Leistungsfähige Straßen (21x)

(29x)

1.  Anbindung an den ÖPNV

2. Grün- & Freiflächen (90x)
3. Einkaufsmöglichkeiten (79x)

(92x)

1.  Fahrradwege

2. Anbindung an den ÖPNV (18x)

3. Gastronomieangebot (18x)

 (25x)

1.  Gastronomieangebot

2. Car-Sharing (36x)

3. Treffpunkte zum Austausch (34x)

 (43x)

Das ist mir wichtig ...

Die Top 3 Nennungen 

Das kann, muss aber nicht ...

Das brauche ich nicht ...

Das fehlt mir ...
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Die Top 3 Nennungen 

Das kann, muss aber nicht ...

Das brauche ich nicht ...
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Das ist mir wichtig... Das brauche ich nicht....

Das kann, muss aber nicht... Das fehlt mir...

Wie alt bist Du?



Drei Leitprojekte
Reallabor für nachhaltige Mobilität

Die SPD Altona setzt ein Programm zum testen neuer Mobilitätsformate auf.

Ziel
Durch das experimentelle Erproben neuer Moblitätsformate wird der Wandel zu einer nachhaltigen 
Mobilität angestoßen, mit Geschichten, Bildern und Erfahrungen besetzt und gleichzeitig konkrete 
Projekte auf den Weg gebracht. 

Umsetzung
•	Einmal pro Jahr können sich alle Stadtteile mit einem Mobilitätsprojekt um den Zuschlag zum 

Reallabor bewerben.
•	Im Rahmen des Reallabors werden die Stadtteile finanziell und personell bei der Erprobung ihrer 

Innovationen und Interventionen unterstützt. 

„Urbane Banane“ –

Die SPD Altona gestaltet und begleitet die Weiterentwicklung der Science 
City Bahrenfeld.

Ziel
Einen Dialogkreis Science City initiieren, um die Weiterentwicklung Bahrenfelds auch auf der 
Bezirksebene zu steuern.

Umsetzung
•	Potenziale und Möglichkeiten diskutieren – z.B. Ansiedlung von Unternehmen/Gewerbe, 

Weiterentwicklung der Gewerbegebiete, Schaffung neuer Angebote und Nutzungen, 
Entwicklung des Bahrenfelder Zentrums etc. 

•	Risiken erörtern – z.B. vorhandene Qualitäten sichern, Verdrängung verhindern 

Dialogformat I LOVE ALTONA verstetigen

Die SPD Altona etabliert mit dem Format I LOVE ALTONA eine Dialogkultur 
auf Stadtteilebene.

Ziel
Wichtige bzw. drängende Themen werden im Dialog mit den Bürger*innen frühzeitig in den 
Stadtteilen und Quartieren verhandelt. 

Umsetzung
•	Ob die Entwicklung der Magistralen, die Weiterentwicklung von Zentren bzw. öffentlichen 

Räumen, die Entwicklung neuer Mobilitätsangebote oder die bedarfsgerechte Versorgung mit 
Angeboten und (sozialer) Infrastruktur: Im Rahmen von I LOVE ALTONA werden passende 
Beteiligungsformate entwickelt, um mit den Menschen vor Ort in Dialog zu wichtigen Themen 
zu gehen.  

Innovationszone vom Technologiepark Lurup über Desy zum Diebsteich


